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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2024 

am 17.03.2024 

 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 verschiedene 
Pflanzenarten gibt, die vom Menschen für Nahrungsmittel und Textilien genutzt 
werden können? Diesen Reichtum wissen vor allem Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern zu schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien den Großteil der 
weltweit hergestellten Nahrungsmittel und spielen auch eine wichtige Rolle, 
wenn es um Klima- und Artenschutz geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern 
ist bedroht: Die Folgen des Klimawandels bekommen sie deutlich zu spüren. 
Diese zeigen sich in Wetterextremen und machen Ernten unberechenbar. Dazu 
kommt, dass wenige große Konzerne den Weltagrarmarkt beherrschen und auf 
Monokulturen und synthetische Pestizide setzen. 
 
In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kommen Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern aus Kolumbien zu Wort. Sie sprechen von ihrer Gemeinschaft und 
Naturverbundenheit, aber auch von ihrer Unsicherheit und Existenzangst. Das 
Leitwort der Fastenaktion lautet „Interessiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen 
und Hülsenfrüchte sind in Kolumbien wichtige Handelsgüter und landestypische 
Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort werden aber nicht nur diese 
Nahrungsmittel in den Blick genommen, es kann auch als Anfrage an uns selbst 
verstanden werden: „Interessiert mich die Bohne –Fragezeichen?“ 
Interessieren uns das Leben und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und  
weltweit? 
 
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und durch unsere 
Spenden deutlich machen: Ja, uns interessiert die Bohne, uns interessiert die 
Arbeit der Menschen in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich um die 
Natur und ihre Existenz sorgen! 
 
 
 
Wiesbaden, den 28.09.2023   Für das Bistum 
 
     + Dr. Karl-Heinz Wiesemann 
          Bischof von Speyer 
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Wir beten für den Frieden in der Ukraine und weltweit!  
 

monatlich montags, ab April 2024 
in St. Medardus in Mutterstadt 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat: 2024 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Schauernheim 
 

Jeden Mittwoch: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Leo Rödersheim, Rosenkranz für Einheit und 
Frieden in der Welt 
 
 

Jeden Freitag (. Ass/. Ho/ Ass/. Ho) 
Ökumenisches Gebet um 18 Uhr abwechselnd im Garten der prot. Kirche in 
Assenheim und in der kath. Kirche St. Peter in Hochdorf bzw Garten. 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Kirchen zum stillen Gebet 
Dannstadt, St. Michael  täglich ab 9 Uhr 
Hochdorf, St. Peter  Di, Do, So, Feiertag (Nov - März) 10 – 17 Uhr 
Mutterstadt, St. Medardus Mi, Fr  15 – 16 Uhr 
Rödersheim, St. Leo  vor der Lourdesgrotte oder nach tel.  
    Vereinbarung mit Bernd Hetterich (06231 /  
    915230) oder Dr. Hubert Klein (06231 / 4726) 
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Gottesdienstordnung vom 01.03. bis 24.03.2024 

Freitag 01.03. Freitag der 2. Fastenwoche 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter 
Höhe 

   
Ho Prot 18:00 Weltgebetstag der Frauen in der Prot. Kirche  

in Assenheim anschl. Beisammensein 
   
Da Prot. 
Gemhaus 

18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen  
im Prot. Gemeindehaus in Dannstadt  
anschl. Beisammensein 

   
Mu 18:30 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen  

in der kath. Kirche, anschl. Treffen im Pfarrzentrum 
   
Rö 19:00 Weltgebetstag im Prot. Gemeindesaal in Gronau 

anschl. gemütliches Beisammensein 
   

» Jesus machte eine Geißel aus Stricken und trieb sie alle aus dem Tempel 
hinaus samt den Schafen und Rindern; das Geld der Wechsler schüttete er aus, 
ihre Tische stieß er um und zu den Taubenhändlern sagte er: Schafft das hier 
weg, macht das Haus meines Vaters nicht zu einer Markthalle! « 

 Samstag 02.03. 3. Fastensonntag 
Ho 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) mit Bußfeier  

* 2. Sterbeamt für Alois Schalk 
* 3. Sterbeamt für Helena Schellenberger 
* Amt für Apollonia Magin und Erwin Schellenberger 

   

Sonntag 03.03. 3. Fastensonntag 

Mu 09:30 Heilig Messe (Matt) 
* Amt für Renate Schuster 

   

Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) 
   

Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde mit Bußfeier (Jaimon) 
mit Livestream 

   
Ho 18:00 Kreuzwegandacht 
   



 Seite 5  
Montag 04.03. Montag der 3. Fastenwoche 

Da  PZ 17:30 Fastendacht mit den Lichtblicken 
   
Dienstag 05.03. Dienstag der 3. Fastenwoche 

Ho 17:55 Aussetzung des Allerheiligsten 
Rosenkranzgebet, Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 * Stiftsamt Rudolf Neumann und Ehefrau Ida geb. 
Lenz und verstorbene Angehörige 
* Amt für alle armen Seelen und jener die der 
Umkehr bedürfen, für alle Personen des geweihten 
Lebens 

   
Sch 18:00 Friedensgebet 

   

Mittwoch 06.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht,  
Gelegenheit zur Beichte 

Da 18:30 * Amt für Richard und Elisabeth Hery 

   

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt 
in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 07.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

Rö 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht, 
Gelegenheit zur Beichte 

Rö 18:30 * Amt für Toni Janson, Elisabeth und Waldemar 
Nicklas 

  Sammlung für Arme und Notleidende 
   

Freitag 08.03. Freitag der 3. Fastenwoche 

Ho 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der ök. 
Sozialstation 
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Mu 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten Kreuzwegandacht 

Gelegenheit zur Beichte 
Mu 18:30 * 2. Sterbeamt für Eugenie Holzer 

* Amt für Georg Hack und die Verstorbenen der 
Familien Hack und Monschauer 
* Jahrgedächtnis für Michael Reinholz, Franz 
Holzschuster, Katharina Engel, Katharina Dietrich, 
Gertrud Grosch, Hildegard Kißler, Gertrud Sauer, 
Karin Henn, Eich Zickgraf, Helene Fuhrmann, Trudel 
Wenz, Inge Hecht 

   

Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter 
   

» In jener Zeit sprach Jesus zu Nikodemus: Wie Mose die Schlange in der Wüste 
erhöht hat, so muss der Menschensohn erhöht werden, damit jeder, der glaubt, 
in ihm ewiges Leben hat. Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, 
sondern ewiges Leben hat. « 

Samstag 09.03. 4. Fastensonntag 

Ho 17:15 Gestaltete Anbetung 
Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 

* 2. Sterbeamt für Margarete Schalk 
* Amt für Werner Sator und verstorbene 
Angehörige der Familien Sator und Schalk 

   

Sonntag 10.03. 4. Fastensonntag 

Sch 08:30 Wort-Gottes-Feier 
   

Mu 09:30 Familiengottesdienst an Laetaresonntag (Jaimon) 
anschl. Winterverbrennung im Kirchengarten 
mit dem Sommertagsspiel der Kinder 

   

Rö 10:30 Familiengottesdienst an Laetare (Hergl)  
bei schönem Wetter auf dem Schulhof 
mit den Kindergartenkindern 

   

Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt)  
Da PZ 11:00 Kinderwortgottesdienst Sebastianuskids 
   
Da 18:00 Kreuzwegandacht 
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Montag 11.03. Montag der 4. Fastenwoche 
Da  PZ 17:30 Fastenandacht mit den Lichtblicken 

   

Dienstag 12.03. Dienstag der 4. Fastenwoche 

Ho 17:55 Aussetzung des Allerheiligsten 
Rosenkranzgebet, Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 * Amt für alle armen Seelen und jener die der 
Umkehr bedürfen, für alle Personen des geweihten 
Lebens 

   

Mittwoch 13.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche 

Mu 09:00 Frauenmesse  
* Stiftsamt für Gisela und Pirmin Magin 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   
Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht,  

Gelegenheit zur Beichte 
Da 18:30 * Amt für Johann Kim 

* Amt für Alois und Irma Hery, alle lebenden und 
verstorbene Angehörige 

   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 14.03. Donnerstag der 4. Fastenwoche 

Rö 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht, 
Gelegenheit zur Beichte 

Rö 18:30 Heilige Messe 

   

Mu 19:00 Ökumenische Passionsandacht im Pfr.-Bähr-Haus 
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Freitag 15.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

Mu 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten Kreuzwegandacht 
Gelegenheit zur Beichte 

Mu 18:30 * 2. Sterbeamt für Renate Schuster 
* Amt für die Lebenden und Verstorbenen der 
Familie Therese und Eduard Klein 
* Jahrgedächtnis für Nunzia Tantalo, Erna 
Lohbauer, Klaus Magnie, Reinhold Kneffel, Dr. Karl 
Ling, Dr. Alfred Widmann, Klaus Ganslmeier, Klaus 
Magin, Angela Antes, Inge Deffner-Matic 

   

Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche  
in Assenheim 

   

» Amen, amen, ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht. Wer sein Leben liebt, verliert 
es; wer aber sein Leben in dieser Welt gering achtet, wird es bewahren bis ins ewige 
Leben. Wenn einer mir dienen will, folge er mir nach. « 

Samstag 16.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfliche 
Hilfswerk "MISEREOR" 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) 
* 2. Sterbeamt für Johann Schindler 

   

Sonntag 17.03. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfliche 
Hilfswerk "MISEREOR" 

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
mitgestaltet von Faire-Welt-Kreis  
Fastenessen im Pfarrzentrum, ab 11:30 Uhr 

   

Ho 10:30 Familiengottesdienst mit Kommunionfamilien und 
Kindergartenkindern (Hergl) mit Livestream  
Winterverbrennung nach dem Gottesdienst  
anschl. Fastenessen im Pfarrheim 

   

Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon)  
mitgestaltet von der Gruppe Lichtblicke 
anschl. Verkauf fair gehandelter Waren und 
Osterlämmer aus fairer Schokolade 

   

Mu 18:00 Kreuzwegandacht gestaltet von der kfd-Mutterstadt 
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Montag 18.03. Montag der 5. Fastenwoche 

Da  PZ 17:30 Fastenandacht mit den Lichtblicken 
   

Dienstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

Ho 17:55 Aussetzung des Allerheiligsten 
Rosenkranzgebet, Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 * Amt für alle armen Seelen und jene die der 
Umkehr bedürfen, für alle Personen des geweihten 
Lebens. 
* Amt für Anna und Martin Geier, Schwiegersöhne 
Volker Dörr und Josef Ehmann 

   

Mittwoch 20.03. Mittwoch der 5. Fastenwoche 

Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht,  
Gelegenheit zur Beichte 

Da 18:30 Heilige Messe 
   

Donnerstag 21.03. Donnerstag der 5. Fastenwoche 

Mu Pro Seniore 15:30 Heilige Messe im Altenheim Pro Seniore 
   

Rö 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht, 
Gelegenheit zur Beichte 

Rö 18:30 2. Sterbeamt für Hans Ostermayer 
   

Freitag 22.03. Freitag der 5. Fastenwoche 

Mu 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht, 
Gelegenheit zur Beichte 

Mu 18:30 * 3. Sterbeamt für Renate Schuster 
* Jahrgedächtnis für Ernst Reuter, Ursel Orth, Franz 
Gerhard Bernatz, Otmar Weber, Mathilde Herbst, 
Franziska Bauer, Leonore Kunz, Theresia Reiser, 
Gregor Bernhart, Elfriede Campanella, Walter Orth, 
Heinz Walter, Gisela Reischenbacher 

   

Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter 
   

Samstag 23.03. Samstag der 5. Fastenwoche 

Da Prot 14:00 Ökumenischer Gottesdienst der Sozialstation Böhl-
Iggelheim in der prot. Kirche Dannstadt 
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» Sie brachten das Fohlen zu Jesus, legten ihre Kleider auf das Tier und er setzte sich 
darauf. Und viele breiteten ihre Kleider auf den Weg aus, andere aber Büschel, die sie 
von den Feldern abgerissen hatten. Die Leute, die vor ihm hergingen und die ihm 
nachfolgten, riefen: Hosanna! Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn! « 

Samstag 23.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale 
Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in 
Jerusalem 

Rö 18:00 Vorabendmesse zu Palmsonntag (Hergl) 
Palmweihe und Palmsonntagsliturgie 
Buchszweige bitte mitbringen 
Teilnahme der Erstkommunionkinder 
* Amt für Anna und Oskar Worst und verstorbene 
Angehörige 
* Amt für Alma und Emil Ostermayer, Elisabeth 
Weisbrodt, Veronika Hetterich und Angehörige 
* Amt für Heinrich Hoffelder  
* Amt für Hans Merkel 

   

Sonntag 24.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale 
Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in 
Jerusalem 

  Palmweihe und Palmsonntagsliturgie 
Teilnahme aller Erstkommunionkinder 
Buchszweige bitte mitbringen 

   

Ho 09:30 Palmsonntagsmesse (Matt) 
Buchszweige sind vorhanden 

   

Mu 09:30 Palmweihe im Kirchgarten, gemeinsamer Einzug  
in die Kirche, Palmsonntagsmesse (Hergl) 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

   

Da 11:00 Palmsonntagsmesse (Jaimon) mit Livestream 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

   

Rö 14:30 Taufe  
   
Da 18:00 Kreuzwegandacht gestaltet von der  

Kfd Dannstadt-Schauernheim 
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Vorankündigung Frühschicht  
Am 25.3.2024 um 5:30 findet wieder eine Frühschicht im 
Pfarrheim Rödersheim mit anschließendem Frühstück statt. 
 

gemeinsame Notizen 
 

Homepage der Pfarrei Hl. Sebastian 
Schauen sie doch mal rein!   www.hl-sebastian.de 
 

Stellenangebote 
Bitte beachten Sie die Stellenangebote auf unserer Homepage. 
Aktuell besteht Personalbedarf in allen Kindertagesstätten der Pfarrei – 
Erzieher/innen, Aushilfen, Wirtschaftskräfte, Quereinsteiger. 
Arbeitsverträge sind befristet und unbefristet möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.hl-sebastian/
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Die Speisekammer 
Die nächste Ausgabe von Lebensmitteln ist am Donnerstag, 
21.03.2024 
von 17:00 – 18:00 Uhr 
im kath. Pfarrzentrum St. Michael 
Kirchenstr. 6 in Dannstadt 

Wenn Sie diese wichtige Arbeit finanziell unterstützen möchten: 
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim 
VR Bank Rhein Neckar  DE67 6709 0000 0086 1406 08 

 
 

Das für den 03. März 2024 geplante Streicherkonzert des 
Kammerorchesters Limburgerhof in der Kirche St. Medardus, 
Mutterstadt entfällt, wegen Erkrankung und kann erst zu einem 
späteren Zeitpunkt stattfinden. 
 

 

Frühjahrskonzert des Blasorchesters Mutterstadt 
Am Sonntag den 10. März ist es wieder soweit. Um 18:00 Uhr beginnt das 
Konzert des Blasorchesters Mutterstadt im Palatinum. Seit einigen Monaten 
probt das Orchester fleißig die Stücke. Wie immer ist für jeden was dabei. Vom 
klassischen Marsch bis zur Polka, weiter zum Musical „My fair Lady“ zu den 
Hits von Henry Manchini. Wir spielen auch die Schlager von Udo Jürgens und 
vieles mehr. Lassen Sie sich überraschen wie vielfältig unser Programm ist. 

Karten für 14€ bzw.7€ für Schüler werden von den Musikern verkauft oder 
sind im Palatinum und in der Kronen-Apotheke erhältlich. Natürlich gibt es 
auch noch Karten an der Abendkasse. 

 

 

Bunt und vielfältig - Fasching in den Gemeinden der Pfarrei 
Kirche und Fasching sind keine Gegensätze. Dies zeigt ein Streifzug durch das 
Faschingstreiben in den Pfarrsälen, Kirchenschiffen und auch außerhalb der 
Kirchenmauern der Gemeinden der Pfarrei Hl. Sebastian. Es wird dabei deutlich, 
dass die Katholiken das Feiern im Blut haben. 
In Pfarrsaal von St. Michael in Dannstadt nahm schon am 3. Februar das 
närrische Treiben mit einer Faschingssitzung seinen Lauf. Den kostümiert 
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erschienenen Gästen wurde ein buntes karnevalistisches Programm mit 
Redebeiträgen und viel Faschingsmusik geboten. „Uns war es wichtig, dass die 
Besucher viel mitsingen können, sodass wir Liedblätter vorbereiteten“ erzählte 
Guntram Welsch vom Organisationsteam zur Planung der 
Faschingsveranstaltung. „Die Stimmung im Pfarrsaal was sehr gut. Es war 
herrlich, wie die Beiträge im Publikum ankamen. Besonders das 
Liederpotpourri zum Mitsingen war sehr witzig“ betont Ulrike Fußer, die 
Moderatorin des Abends. 
Im Programm gab es „Till Eulenspiegel“, „Zwee Lausbube, die nicht erwachsen 
werden wollten“, den „Handkäs“ und Beiträge zum Leben als Müllmann, 
Senior und zu politischen Themen. „Toll, dass Lucia Görtz und Carmen Jakoby 
aus Mutterstadt ihre Büttenreden als „Putzkolonne in der Gemeinde 
Dannstadt“, als „Landärztin“ und „Fahranfängerin“ bei uns auf die Bühne 
brachten“ freute sich Ulrike Fußer über diese Kooperation. Auch das 
Pastoralteam mit Pfarrer Michael Hergl, Kaplan Jaimon und Diakon Claus 
Kasper hatten mehrerer Auftritte in Dannstadt. Als „Tramps vun de Palz“ und 
„Dannstädter Hofsänger“ erfreuten sie die Fastnachter mit gereimten lustigen 
Versen. Am Buffet konnten sich die Besucher selbst bedienen und 
Gulaschsuppe, Käsewürfel und anderes genießen. 
Einen weiteren Auftritt hatte das Pastoralteam bei der Saalfastnacht der kfd 
Mutterstadt, die an zwei Abenden im Pfarrzentrum stattfand. Dabei wurden 
die Priester und der Diakon von Michael Herbold aus dem Vorstand des 
Pfarreirates unterstützt. Von ihm stammten die meisten gedichteten Verse. 
Auch hier wurde das Pfälzer Lied „Oi Joi joi Joi“ zum Ohrwurm im Saal. 
Das ganze Bühnenprogramm in Mutterstadt war sehr vielfältig mit 
Büttenreden, Mitmachtänzen, Showeinlagen und dem Männerballett unter 
dem Motto „Wunder gibt es immer wieder“ gestaltet. „Unser Programm sollte 
viel Abwechslung zwischen Tradition und Moderne bringen. So waren auch 
Redebeiträge zu „KI“ und „Digitaler Verdummung“ und den „Ferz mit Krücken“ 
im „Smart Home“ genauso dabei wie klassisches Schunkeln auf 
Faschingslieder,“ erläuterte Moderatorin Roswitha Schweißguth. Ein 
Höhepunkt was die „Konferenz der Bischöfinnen“, bei der alle Akteurinnen in 
die Rolle von weiblichen Würdenträgerinnen schlüpften. In herrlich-witzigen 
Aussagen nahmen sie die Fastnachtsfans mit in die Geschichte der Kirche und 
schrieben diese aus rein weiblicher Sicht neu. „Wir freuen uns sehr, dass wir in 
diesem Jahr wieder so geniale Beiträge unserer sieben Fastnachtsfrauen 
erleben konnten. Die Altersspanne der Akteurinnen von 30 bis über 80 Jahren 
zeigt, dass in St. Medardus Jung und Alt gut zusammen aktiv sind,“ freuen sich 
die Verantwortlichen der kfd Mutterstadt. Kulinarisch war mit den Klassikern 
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„Russische Eier“, „Krustenbraten“ oder „Heringstopf“ und selbstgebackenen 
Torten in der Pause auch einiges geboten. 
Am Faschingssonntag leitete Michael Herbold in der Kirche von Schauernheim 
eine Wort- Gottes-Feier mit Faschingspredigt. Thematisch griff er dabei 
allgemeine Themen auf und erzählte launig von den Kirchgängern und ihren 
Gewohnheiten. Ganz kirchentreu fasste er in der Predigt die Haltung rüber: 
„Morgens früh aufstehen, nicht zu spät kommen, egal ob es am Vortag feucht 
fröhlich war.“ 
Auch in St. Medardus Mutterstadt fand ein Faschingsgottesdienst statt, der 
deutlich machte, wie Fasching in der Kirche mit viel Fröhlichkeit stattfinden 
kann. Die Geschichte mit König Hupf verdeutlichte das und die Polonaise mit 
Klein und Groß durfte nicht fehlen. Die Kinder einschließlich Messdienern 
kamen verkleidet und die Band Regenbogen sorgte mit viel Gespür für 
passende Faschings- Kirchenmusik. 
In Rödersheim trat Pfarrer Michael Hergl zusammen mit Kaplan Jaimon bei der 
großen Sitzung des MGV Frohsinn auf. Bei ihrem Auftritt sang der ganze Saal 
bei dem „Oi Joi Joi Joi - jetzt trink ich erst amol än Woi - dann ist der Woi im 
Gläschen treu -  lass ich die Sorgen Sorgen sein“ lautstark mit. 
In Hochdorf beschränkte sich das Faschingstreiben der Pfarrei auf die Aktionen 
in der Kindertagesstätte.  „Mit viel Liebe zum Detail feiern wir mit den Kindern 
Fasching. Das gehört zum Kirchjahr genauso dazu, wie die anderen 
Kirchenfeste,“ versichern die Mitarbeiterinnen in der Kita. 
In der Pfarrei Heiliger Sebastian wird deutlich, dass Karneval und Kirche einen 
gemeinsamen Auftrag haben - beide sollen bunt sein, vielfältig und den 
Menschen Lebensfreude geben. Wie gut, dass diese Schätze der Fröhlichkeit in 
der Pfarrei gelebt werden. 
Für die Pfarrei Johanna Münch 
 
 
Nie wieder ist jetzt! 
Liebe Mitchristen, liebe Leserinnen und Leser,  
zu hunderttausenden gehen zurzeit Menschen auf die Straßen, um sich für 
Demokratie und Menschenrechte einzusetzen. Da geht erfreulicherweise ein 
Ruck durchs Land gegen die immer lauter gewordenen extremen rechten 
Parolen, die Grundrechte und Menschenwürde verletzt und sie vielen 
Mitbürgern absprechen.  
Wie ein böser Virus verbreiten sich ungute Arten des Denkens, Sprechens und 
Handelns, mit anderen Menschen, über andere Menschen, über unsere 
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Gesellschaft, die unserer Gesellschaft die Grundlage entziehen, zur 
Vereinzelung führen und das Miteinander zu vergiften drohen. 
Deshalb habe ich bei der kurzfristig organisierten Mahnwache „Nie wieder. 
Aufstehen für die Demokratie“ am Sonntag, 28. Januar in Mutterstadt eine 
Rede gehalten, die Sie im folgenden Link nachlesen können. „Nie wieder. 
Aufstehen für die Demokratie“ - Aktuelles - Pfarreileben - Pfarrei Hl. 
Sebastian, Dannstadt-Schauernheim (hl-sebastian.de) 
Ich wies in Anlehnung an die Handlungsimpulse des Festpredigers beim 
Patronatsfest unserer Pfarrei am 20. Januar (s. Bericht unten), wie wir 
versöhnend und doch auch klar, unsere christliche Botschaft und 
Verantwortung einbringen können. „Treten Sie in den Dialog, hören Sie sich 
die Geschichten hinter den Geschichten von den Menschen an, die sich 
unverstanden und abgehängt fühlen!“ Es ist wichtig, Beziehung anzubieten, 
um mit ihnen und ihren mitunter schwierigen Einstellungen ins Gespräch zu 
kommen. Und ich beendete meine Rede mit diesen Worten: 
„Bringen Sie sich ein! Wir müssen der Wirklichkeit unseres Landes und ALLER 
Menschen, ob rechts oder links, ob zugewandert, geflüchtet oder Pfälzer oder 
was auch immer – wir müssen die Lebenswirklichkeit, die Sorgen und Ängste, 
die Träume und Hoffnungen ALLER Menschen anschauen und miteinander 
ins Gespräch bringen.  
Nie wieder ist jetzt… Nie wieder ist vor allem aber: morgen und übermorgen! 
Wir sind herausgefordert, miteinander zu ringen. Zu reden. Ehrlich zu sein.  
Und für gläubige Menschen bedeutet das durchaus auch, um das gelingende, 
versöhnte Miteinander, um den guten Geist zu beten, sowie sich am Beispiel 
und der Botschaft Jesu Christ und dem Kern der Religionen, nämlich der 
Gottes- und Nächstenliebe zu orientieren!“  Auch unser Bischof und die 
Kirchenpräsidentin haben sich klar und deutlich positioniert im großen 
Rheinpfalz-Interview am Samstag, 27. Januar „Afd ist für Christen nicht 
wählbar.“ 
Treten wir mutig und standhaft wie unser Patron, der Hl. Sebastian für die 
Menschenrechte und -würde für alle ein.  
Für das Pastoralteam Pfarrer Michael Hergl    
 

Save the date!  

Am Samstag, 13. April 2024, um 20 Uhr in der Elmar-Weiller-Festhalle in 

Herxheim wird das renommierte Theater Lindenhof von der Schwäbischen 
Alb dieses Stück „Die ganze Hand“ aufführen. Als Teil des 40. Jubiläums des 
Chawwerusch Theaters. Ausführliche Infos im nächsten Boten. 

 

https://www.hl-sebastian.de/pfarreileben/aktuelles/nie-wieder-aufstehen-fur-die-demokratie
https://www.hl-sebastian.de/pfarreileben/aktuelles/nie-wieder-aufstehen-fur-die-demokratie
https://www.hl-sebastian.de/pfarreileben/aktuelles/nie-wieder-aufstehen-fur-die-demokratie
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Dannstadt – Schauernheim 

 

Kindertagesstätte St. Michael, Leitung Ksenija Mitic, Tel.: 2517 
Bibelkreis: Info bei Silvia Hubert, Tel.: 0172/8031312 
Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 – 19:45 Uhr im Pfarrzentrum 
Kirchenchor: Probe montags von 20:00 – 21:30 Uhr im Pfarrzentrum 
 
 

Öffnungszeiten:  
Sonntag  von 10.00 – 12.00 Uhr und  
Mittwoch  von 17.00 – 19.30 Uhr  
 
Infos unter: 

https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt  
Sabine Daub unter der Handy-Nummer 0176 55005362 

mail an: koeb.dannstadt@bistum-speyer.de 

Handarbeitstreff in der KöB 
Wir treffen uns am letzten Mittwoch im Monat von 17 – 19 Uhr in der 
Bücherei. 
 

Spätschichten in der Fastenzeit 
Die Lichtblicke gestalten wieder die vom BDKJ ausgearbeiteten Andachten als 
Spätschichten. Besinnliche Texte und Musik werden um 17.30 Uhr im 
Pfarrzentrum am 04.03., 11.03. und 18.03.2024 also immer montags als 
Spätschicht angeboten. Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
 
 

Ü-60 Männerstammtisch  am 21.03.2024 um 10 Uhr 
Trotz Fastenzeit Weißwurstfrühstück mit Brezeln und Bier 
 
 

Seniorennachmittag im Pfarrzentrum St. Michael 
 

Am 13.03.2024 um 15 Uhr im Pfarrzentrum Dannstadt bei netten Gesprächen und 
kleinen Beiträgen treffen wir uns wieder. Bitte bringen sie ihr Geschirr mit und 
wenn sie möchten einen Kuchen oder Kaffee dann geben sie Frau Burkhardt 
Bescheid Tel. Nr. 4304. Herzliche Einladung 
 

https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt%C2%A0
mailto:koeb.dannstadt@bistum-speyer.de
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Hochdorf-Assenheim 

 

Kindertagesstätte St. Peter Leitung Karin Harzer, Tel.: 1551 
Vermietung Pfarrheim  Pfarrbüro (06231/7926 oder 06231/5742) 
Öffnungszeiten der Kirche St. Peter Di, Do, So, Feiertag 10 – 19 Uhr 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag vom 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Freitag nur nach vorheriger Absprache unter 
Tel.-Nr. 06231/4344 - AB ist geschaltet. 
  

Das Büchereiteam freut sich auf Ihre Besuche und 
Terminvereinbarungen. Sie haben auch die Möglichkeit der Onleihe. Die 
Auswahl für die gesamte Familie ist sehr groß. Sie finden eMagazines (aktuelle 
Zeitschriften) eBooks für Groß und Klein und eAudios (Hörbücher). 
Unterlagen erhalten Sie in unserer KÖB in Hochdorf, Hauptstr. 53, hinter der 
kath. Kirche. 
 

Fastenessen am 17.03.2024 
zum Fastenessen ins Pfarrheim nach dem Familiengottesdienst am 17.03.2024 
und nach der Winterverbrennung, im Hof der Kirche, laden wir sie herzlich ein. 
Es gibt Suppe satt und wer möchte auch ein Würstchen dazu, bitte tragen sie 
sich in die ausgelegte Liste in der Kirche ein, zwecks besserer Planung. Wenn 
sie einen Kuchen beisteuern möchten tragen sie dieses bitte auch in die 
entsprechende Liste in der Kirche ein.   
 
Für Palmsonntag den 24.03.24 wird es in der Kirche genügend Buchs geben, 
sie brauchen keinen mitbringen. 
 
 
 

Mutterstadt 
 

Kindertagesstätte St. Medardus  Leitung Bianca Biello, Tel.: 06234-6961 
    Friedrichstr. 2, Mutterstadt 
Kath. Kirchenchor St. Medardus Singstunde: dienstags von 19:30-21:00 Uhr 
Singschule St. Medardus  Singstunde: dienstags von 16:15-17:00 Uhr 
    Singstunden in Pfarrheim, Friedrichstr. 2 
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Krankenkommunionbesuche 
Die Haus- und Krankenkommunion in Mutterstadt übernimmt die 
Pastoralreferentin, Frau Doris Heiner. Die Besuche erfolgen nach den 
vorliegenden Listen und telefonischer Anmeldung. Änderungen bzw. 
Neuanmeldungen nimmt das Pfarrbüro entgegen. 
 
 

Zwischen den Kirchtürmen 
Herzliche Einladung zur ökumenischen Passionsandacht am Donnerstag,  
dem 14. März 2024, um 19:00 Uhr im Pfr.-Bähr-Haus. 
 
 

Kfd – Mutterstadt 
Die kfd lädt im März zu folgenden Veranstaltungen ein: 
Weltgebetstag der Frauen 
Frauen aus Palästina stellen den Weltgebetstag 2024 unter das Motto: „durch 
das Band des Friedens“ Es ist Krieg in Israel und Palästina mit tausenden Toten 
und unzähligen Verletzten auf beiden Seiten, ein Ende der Gewalt ist nicht in 
Sicht. Die Friedenssehnsucht, die in der Gottesdienstliturgie und vielen anderen 
Texten aufscheint, hat durch diese Ereignisse eine weitere, dramatische 
Dimension bekommen: Wir sind verbunden „… durch das Band des Friedens“, 
wie es im Titel heißt. Daran festzuhalten und für diesen Frieden engagiert 
einzutreten, das ist wichtiger denn je. Wir rufen auf zu Gottesdienst und Gebet 
für Israel und Palästina, wir wollen gemeinsam trauern und klagen, um 
Versöhnung und Frieden bitten.  
Zum diesjährigen Weltgebetstag der Frauen, am Freitag, 01.03.2024, um 18:30 
Uhr in der Kath. Kirche, sind alle Frauen der Gemeinde recht herzlich 
eingeladen. Zu guten Gesprächen und gemütlichem Miteinander treffen wir uns 
im Anschluss im Pfarrzentrum (Speyerer Str. 53). 
Mittwoch, 13.3.24 um 9.00 Uhr ist Frauenmesse mit anschließendem 
Frühstück im Pfarrzentrum. 
Sonntag, 17.3.24 findet um 18.00 Uhr in der Kirche eine Kreuzwegandacht 
statt. 
Freitag, 22.3.24 um 19.00 Uhr machen wir uns Gedanken über ein Leben in 
der Wildnis am Beispiel des Filmes "Der Gesang der Flusskrebse". 
Dienstag, 26.3.24 um 18.30 Uhr lädt die KAB gemeinsam mit der kfd ein zur 
Einstimmung in die Karwoche. 
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Misereor-Sonntag 17. März 2024  
Einladung zum Gottesdienst um 09:30 
Uhr und Fastenessen 

(weiterlesen auf Seite 20) 
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Eine bekannte deutsche Redewendung lautet „Interessiert mich nicht die 
Bohne!“ Misereor, das katholische Werk für globale Entwicklung, greift das 
Sprichwort als Leitwort der diesjährigen Fastenaktion auf, verändert es jedoch 
leicht. Aus der Negativformulierung wird "Interessiert mich die Bohne".  
Doch was hat die Bohne mit Misereor und der Fastenzeit zu tun? 
Misereor will auf ein Projekt in Kolumbien schauen, wo sich Menschen 
generationenübergreifend zusammengeschlossen haben, um den großen 
Konzernen zu trotzen und klimafreundlich Landwirtschaft zu betreiben. Ihre 
Ziele sind finanzielle Unabhängigkeit, gesunde Ernährung und ein 
zuversichtlicher Blick in die Zukunft.  
Dieses Thema greifen die Mitglieder des Faire-Welt-Ausschusses auf, um den 
Gottesdienst am Misereor-Sonntag mitzugestalten. Was können wir mit der 
Bohne anfangen? Lassen Sie sich überraschen! 
Nach dem Gottesdienst* lädt der Faire-Welt-Ausschuss die ganze Pfarrei zum 
Fastenessen ins Pfarrzentrum Mutterstadt ein. Bei selbst zubereiteter 
Kartoffelsuppe und frisch gebackenen Dampfnudeln mit Vanillesoße besteht in 
schöner Gemeinschaft die Möglichkeit, das Thema im persönlichen Gespräch 
weiter zu vertiefen. 
Das Essen ist kostenlos – eine Spende ist aber herzlich willkommen. Die 
Mitglieder des Faire-Welt-Ausschusses freuen sich auf eine rege Beteiligung. 
Um besser planen zu können, wird um Anmeldung bis spätestens 11. März im 
Pfarrbüro Mutterstadt gebeten. 
* Essensausgabe ab 11.30 Uhr 

 

  
 

 
 
Seniorenkreis St. Medardus Mutterstadt 
Am Mittwoch, den 20.03.2024 lädt der Seniorenkreis St. Medardus alle 
Senioren zu einem Seniorennachmittag im März ein. 
Wir wollen mit Frühlingsliedern und Geschichten den beginnenden Frühling 
begrüßen bei einem gemütlichen Beisammensein. 
Kuchen und Kaffee runden das ganze ab! 
Der Seniorennachmittag findet um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum statt. 
Hierzu sind alle Senioren sehr herzlich eingeladen.  (Evi Muy) 
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Jubelkommunion 2024 in der Gemeinde St. Medardus 
Es ist ein schöner Brauch in unserer Gemeinde, des Tages der Erstkommunion 
im Kreis der damaligen Festtagskinder zu gedenken. So sollte es auch in diesem 
Jahr wieder sein. Alle, die vor 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75 oder und mehr Jahren 
zur Erstkommunion gingen, haben Grund zu feiern!   
Deshalb laden wir alle Jubilare ganz herzlich zur Feier der Jubelkommunion im 
Festgottesdienst am Sonntag, den 7. April 2024, um 09:30 Uhr in der Kirche St. 
Medardus, Mutterstadt ein, der vom Kirchenchor und der Blaskapelle 
musikalisch mitgestaltet wird. 
Auch diejenigen, die später nach Mutterstadt zugezogen sind, gehören dazu 
und sind recht herzlich eingeladen mitzufeiern.  
Nach der Heiligen Messe sind die Jubilare inklusive ihrer Begleitungen  
zu einem kleinen Umtrunk im Pfarrzentrum herzlich eingeladen.  
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch im Pfarrbüro (Tel. 06234-4084) oder per 
Mail (pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de) an. 

 
 

Rödersheim-Gronau 
 
Kindertagesstätte St. Angela Leitung Silke Spieß, Tel.: 1415 
Pfarrheimvermietung:   Irene Hetterich, Tel.: 915230 
Kirchenführung:  nach terminlicher Vereinbarung:  
    0151/12104542 Sebastian Arnold 
  

Sonntag  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
   16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Telefon 06231/941838 
E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

Gärren an Karfreitag / Karsamstag in Rödersheim 
Nachdem sich in den letzten Jahren die Unterstützung durch  Erwachsene 
bewährt hat,  wollen wir auch in diesem Jahr die Messdiener wieder beim 
Gärren unterstützen.  (weiterlesen auf Seite 22) 

https://www.bonner-muenster.de/glaube-kirche/gottesdienste/
mailto:koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
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Die Zeiten zum Gärren sind am Karfreitag um 6 Uhr, 12 Uhr, und 18 Uhr sowie 
am Karsamstag um 6 Uhr und um 12 Uhr. 
Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie sich bitte bis spätestens 22. März 
2024 im Pfarrbüro, oder bei Peter Wilhelmi (Tel. Nr. 06231 1289). Wir haben 
auch einige Gärren zum Ausleihen, falls Sie keine eigene besitzen. 
Nachdem wir alle Teilnehmer erfasst haben, werden wir Sie detailliert über die 
Durchführung der Gärreinheiten schriftlich informieren. 
Wir würden uns freuen, wenn wir wieder neue Mitgärrer in unserer 
Gemeinschaft begrüßen könnten. Wir wollen die Tradition in unserer 
Kirchengemeinde fortführen und sind dankbar für jede Unterstützung. 
 
 

Ankündigung Gemeindeversammlung Rödersheim-Gronau 
Die bereits im Februarsebastiansboten erwähnte Gemeindeversammlung zur 
Nachwahl des Gemeindeausschusses wird am Freitag, den 3.5.2024 um 19 Uhr 
im Pfarrheim stattfinden.   
Die Nachwahl ist erforderlich, da es bei den Pfarrgremienwahlen 2023 in 
Rödersheim-Gronau nicht gelungen ist, einen Gemeindeausschuss zu bilden. Es 
ist die letzte Möglichkeit doch noch einen Gemeindeausschuss zu bilden. 
Sollte auch dies nicht erfolgreich sein, muss die kirchliche Gemeinde mit einer 
anderen kirchlichen Gemeinde (Hochdorf-Assenheim, Dannstadt-
Schauernheim oder Mutterstadt) zusammengelegt werden. Die Entscheidung 
mit welcher Gemeinde die Fusionierung erfolgt, trifft der Pfarreirat unter 
Anhörung der anderen Gemeinden der Pfarrei. Falls der Pfarreirat zu keinem 
Ergebnis kommt, entscheidet der Bischof über die Zuordnung. 
Wir würden also unsere lokale Vertretung in der Pfarrei verlieren. 
Bitte denken Sie noch einmal darüber nach, ob Sie sich nicht in diese Aufgabe 
einbringen wollen. Der bisherige Gemeindeausschuss steht beratend und 
unterstützend zur Verfügung. In der Versammlung vor der Wahl werden die 
Strukturen und Aufgaben der Pfarrgremien, insbesondere auch des 
Gemeindeausschusses nochmals dargestellt.   
Die Tagesordnung und weitere Einzelheiten werden im Ostersebastiansboten, 
Newsletter und im Schaukasten veröffentlicht. 
Nähere Informationen können Sie auch über den bisherigen 
Gemeindeausschussvorsitzenden Bernd Hetterich, Tel. 06231 91 52 30 
erhalten. 
Bitte merken Sie sich diesen wichtigen Termin vor. 
Bernd Hetterich 
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Osterhasen für das Annastift und Kinderdorf Silz 
Auch dieses Jahr ist wieder eine Osterhasensammlung für die Kinderheime 
geplant.  Wir freuen uns, wenn Sie wieder Hasen,  Eier oder andere 
Süßigkeiten für die Kinder in die bereitgestellten Stapelboxen legen.  Die 
Boxen stehen ab Palmsonntag bis Ostermontag am Eingang der Kirche oder 
rufen Sie mich einfach an, ich hole es auch gerne bei Ihnen ab,  Tel. 915230. 
Die Kinder freuen sich riesig und sagen jetzt schon mal herzlichen Dank für die 
Spende. 
Im Namen der Kinder,  Irene Hetterich 
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Bürozeiten und Kontakte 
 
 

Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian 
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
Sekretärinnen: Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, 
Silvia Welsch-Hubert 

Tel.: 06231-5742 
Fax: 06231-915754 

Mo. – Fr. 
Do. 

09:00 – 11:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

 

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert) 
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim 

Tel.: 06231-7926 
 

Di. 16:30 – 18:30 Uhr  

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla) 
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt 

Tel.: 06234-4084 
Fax: 06234-2004 

Mo. und Fr. 15:00 – 18:00 Uhr  

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas) 
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau 

Tel.: 06231-91141 
 

Do. 09:00 – 11:00 Uhr Neue Anschrift! 

Mailadresse:    pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 
Homepage:      www.hl-sebastian.de 

Pfarrer Michael Hergl Tel.: 06231-915755 
Michael.Hergl@bistum-speyer.de 

Kaplan P. Jaimon 
Vaniyapurackal 

Tel.: 06231-915756 / 015114880066 
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de 

Diakon Claus Kasper Tel.: 06231-915749 / 015114879756 
Claus.Kasper@bistum-speyer.de 

Seelsorgegespräche sind telefonisch vereinbar. 
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen und 

hinterlassen sie ihre Telefonnummer. Die Seelsorger rufen zurück. 
 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de

